
   

 
Der DAV Recklinghausen will mal wieder hoch hinaus, jedenfalls wenn man das Wandern auf das Ruhrgebiet 
beschränkt. Ziel der nächsten Sonntagswanderung ist die Überschreitung der Halde Haniel in Bottrop, an der 
Grenze zu Oberhausen-Sterkrade. Mit 184,9 m über Normalnull erhebt sich die Halde mit gut 160 m über dem 
Niveau und ist damit eine der höchsten Halden des Ruhrgebiets. 
  
Werner Frebel, ehemaliger 1. Vorsitzender des Alpenvereins Recklinghausen, führt die Sonntagswanderer vom 
nördlichen Stadtteil Oberhausen-Königshardt über Grafenwald, ein Teil des Bottroper Stadtbezirks Kirchhellen  
zur Halde Haniel, auf der an der südlichen Spirale schon seit 25 Jahren ein schönes Gipfelkreuz steht, dass die 
Auszubildenden des Bergwerks Prosper aus Spurlatten anlässlich des Besuches von Papst Johannes Paul II. 
gefertigt hatten.  
 
Gutes Schuhwerk und Ausdauer für eine gut 13 km lange Wanderung ist Voraussetzung. Anschließend kehren 
die Wanderer zum gemütlichen Ausklang immer noch zu einer Jause in eine nahegelegene Gaststätte ein.  
 
Der Treffpunkt ist wie fast immer sonntags um 9:00 Uhr am Parkplatz Hohenzollern-/Mühlenstraße in 
Recklinghausen. Mit Fahrgemeinschaften begibt man sich dann zum Startpunkt in Oberhausen. 
 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, ihre Kondition auszuprobieren. 
 
 
Ende Pressetext.  
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